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W
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B
undesgesetz, m

it dem
 das B

undes-S
chulaufsichtsgesetz,

das S
chulorganisationsgesetz, das Land- und forstw

irt-
schaftliche B

undesschulgesetz, das B
undesgesetz über

S
chulen zur A

usbildung von Leibeserziehern und S
port-

lehrern und das S
chulunterrichtsgesetz hinsichtlich

ganztägiger S
chulform

en und der B
ew

egungsorientie-
rung an S

chulen sow
ie das H

ochschulgesetz 
2O

O
5

geändert w
erden

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof (R

H
) dankt für die m

it S
chreiben vom

 4. N
ovem

ber 2O
I4,

G
Z

: B
M

B
F

 -12.66010002-11112l2o14, 
erfolgte Ü

berm
ittlung 

des im
 B

etreff genannten
E

ntw
urfs und nim

m
t hiezu aus der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle 
w

ie
folgt S

tellung:

7. Z
um

 qualitativen A
ngebot an und dem

 quantitativen
A

usbau von ganztägigen S
chulform

en

D
er E

ntw
urf enthält - auch nach den E

rläuterungen - w
eitere R

egelungen im
 Z

usam
-

m
enhang m

it dem
 qualitativen A

ngebot an und dem
 quantitativen A

usbau von
ganztägigen S

chulform
en. D

er R
H

 verw
eist daher aus A

nlass der vorliegenden
B

egutachtungen auf den B
ericht R

eihe B
und 2O

I4lt2 zu S
chulstandortkonzepten 

und
der F

estlegung von S
chulstandorten 

im
 B

ereich allgem
ein bildender P

flichtschulen.

D
er R

H
 w

ies u.a. in S
chlussem

pfehlung (i.d.F
. S

E
) 12 darauf hin, dass für ein bedarfs-

gerechtes A
ngebot an ganztägigen S

chulform
en S

orge zu tragen w
äre, und diese

U
m

stände bei der F
estlegung der S

chulstandortkonzepte 
zu berücksichtigen 

w
ären.

D
V

R
:0064025
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Z
ur F

estlegung der S
chulstandorte im

 B
ereich der allgem

ein bildenden P
flichtschulen

w
ies der R

H
 ge nerell darauf hin, dass

die V
or- und N

achteile von S
chulsprengeln um

fassend zu beleuchten w
ären und

gegebenenlalls ein R
eform

prozess in die W
ege zu leiten w

äre. ln den R
efbrm

-
prozess w

ären auch die K
enndaten zum

 sprengelfrem
den S

chulbesuch einzu-
beziehen (S

E
 1; T

Z
 77, 12),

das kom
plexe F

inanzierungssystem
 der E

rrichtung, E
rhaltung und A

uflassung der
allgem

ein bildenden P
flichtschulen in diesem

 R
eform

prozess hinsichtlich der
S

chulsprengel einfließ
en sollte (S

E
 2; T

Z
 13),

der eingeschlagene W
eg der S

tandortoptim
ierung im

 B
ereich der allgem

ein
bildenden P

flichtschulen konsequent fortzusetzen w
äre (S

E
 IO

;T
Z

 lg, zI, 26, Z
B

)
und

die S
chulbesuchsprognosen 

als P
lanungsparam

eter bei den S
chulstandort-

konzepten ebenso zu berücksichtigen w
ären (S

E
 1 1 ; T

Z
 22) w

ie das A
ngebot

ganztägiger S
chulfbrm

en (S
E

 16;T
Z

 1B
).

2. 
Z

ur A
ufw

ertung von B
ew

egung und S
port und zur E

rm
ög-

lichung der tägtichen B
ew

egungseinheit

Im
 R

ahm
en der geplanten N

ovelle soll die H
inführung der S

chüler zu sportlich aktiver
Lebensw

eise in den S
S

 2 A
bs. 1 (,,Z

ielparagraph") und 6 A
bs. 4a des S

chulorganisa-
tionsgesetzes verankert w

erden. Z
udem

 hat künftig ,,die F
estlequng der Z

eiteinheiten
für Lernzeiten und F

reizeit (. . .) so zu erfolgen, dass (" . .) im
 P

Jlichtgegenstancl
,,B

ew
egung und S

port" fünf B
ew

egungseinheiten, die nach M
öglichkeit gleichm

tiß
ig auf

die W
oche zu uerteilen sind, getuährleistet 

sin.d".

D
er R

H
 hatte sich in seinem

 B
ericht ,,B

ew
egungserziehung an S

chulen" (R
eihe

B
und 2008/9) u.a. m

it S
tundenkürzungen 

im
 P

flichtgegenstand 
B

ew
egung und S

port
im

 R
ahm

en der S
chulautonom

ie 
auseinanderzusetzen. 

E
r w

ies dabei auf die F
olgen cles

M
angels an körperlicher A

ktivität (Ü
bergew

icht, A
dipositas, I{erz-K

reislauf'-E
rkran-

kungen, D
iabetes etc.) und die daraus resultierende V

erm
inderung der Lebensqualität

des E
inzelnen sow

ie die B
elastungen für die G

esundheitsbudgets 
bzw

" die W
irlschafl.

hin (T
Z

 2).

Ë
r kritisierte den S

tundenentfall in diesem
 F

ach, für den das zuständige B
undes-

m
inisterium

 und die S
chulen - im

 R
ahm

en ihrer S
chulaulonom

ic - die V
erantw

ortung
trügen. D

ie K
ürzungen stünden im

 W
iderspruch zu den E

m
pfehlungen der E

uro-
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päischen K
om

m
ission und den vorliegenden E

rkenntnissen über den G
esundheits- und

F
itnesszustand von S

chülern. N
ach A

nsicht des R
H

 w
ären die autonom

en S
tunden-

kürzungen in B
ew

egung und S
port zu überdenken, die S

chulaufsicht und die
S

chulleiter sollten darauf achten, dass in B
ew

egung und S
port so w

enige S
tunden w

ie
m

öglich entfallen (T
Z

 s).

V
or dem

 H
intergrund der o.a. F

eststellungen und E
m

pfehlungen 
des R

H
 w

erden die
vorgeschlagenen M

aß
nahm

en positiv bew
ertet.

3. Z
ur E

rw
eiterung des G

ettungsbereichs des B
undes-S

chu[-
aufsichtsgesetzes auf die N

achm
ittagsbetreuung

D
ie geplante N

ovelle von S
 1B

 des B
undes-S

chulaufsichtsgesetzes 
sieht die E

inbe-
ziehung des B

etreuungsteils ganztägiger S
chulform

en in das Q
ualitätsm

anagem
ent der

S
chulaufsicht vor.

D
er R

H
 hat in seiner P

ublikation ,,V
erw

altungsreform
 201,f die ,,V

erbindtiche A
n-

w
endung der quø

litätssichernden 
S

ystem
e zur G

ew
tihrleistung eines um

fassenden
Q

uø
littitsm

anagem
entsystem

s" angeregt (R
eihe P

ositionen 2O
l1lI, S

.2T
4lfd. N

r. 330;
abrufbar unter http://w

w
w

.rechnungshof.gv.at/beratung/positionen/positionen/detail/-
26597c7459.htm

1). D
er R

H
 bew

ertet die vorgeschlagenen M
aß

nahm
en positiv als

B
eitrag zur B

erücksichtigung des angeführten V
orschlags.

V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 

des
N

ationalrates und dem
 B

undesm
inisterium

 für F
inanzen überm

ittelt.

M
it freundlichen G

rüß
en

D
er P

räsident:
D

r. Josef M
oser

F
.d.R

.d.A
.:
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